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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.     Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 60 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2013 besuchten über 3,6 Mio. Men-

schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel. 

 
IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg  

bei der Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  

Telefon +49(0)711.6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Bereich 

„Presse“/„Pressebilder“). 
  

 

 

Am Sonntag, den 12. Oktober um 14.30 Uhr geht der ehemalige bauliche 

Betreuer der Klosteranlage Dipl.-Ing. Rudolf Weisz bei seiner Sonderfüh-

rung „Bauliche Denkmalpflege und Baumaßnahmen“ auf einen spannenden 

Rundgang durch das Hirsauer Kloster. Aus erster Hand gibt es Antworten 

zum Denkmalschutz an diesen ehrwürdigen Mauern.  

 

PFLEGE DER BAUSUBSTANZ 

Bauliche Maßnahmen an historischer Baukultursubstanz sind unvermeidbar und für 

den Erhalt der Klosteranlage ungemein wichtig. Durch die Denkweise des Denk-

malschutzes bei Instandsetzungen, Umbauten, Sanierungen mit Eingriffen in diese 

Bausubstanz kann das Kloster von einer ganz anderen Seite kennengelernt werden. 

Zudem erhält man Einblicke in mittelalterliche Baustile sowie in die Bautechniken 

damals und heute. Eine wirklich spannende Führung – es gilt dabei eine ganz neue 

Klosterwelt zu entdecken!  

 

Bauliche Denkmalpflege und Baumaßnahmen 

Referent: Dipl.-Ing. Rudolf Weisz 

Sonntag, 12. Oktober um 14.30 Uhr 

Treffpunkt: Kloster St. Peter und Paul, Haupteingang Unteres Tor  

Preis: Erwachsene € 8,00/ Ermäßigte € 4,00 

 

 

ANMELDUNG & PROGRAMM 

Kloster Hirsau 

Denkmalpflege und Baumaßnahmen  



 

 

 

PRESSEINFORMATION 

06. OKTOBER 2014 / 2 SEITEN 

KLOSTER HIRSAU: SONDERFÜHRUNG AM 12. OKTOBER 2014  

STAATLICHE SCHLÖSSER UND GÄRTEN 

BADEN-WÜRTTEMBERG 

2/2 

 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.     Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 60 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2013 besuchten über 3,6 Mio. Men-

schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel. 

 
IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg  

bei der Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  

Telefon +49(0)711.6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Bereich 

„Presse“/„Pressebilder“). 
  

Für die Sonderführung mit begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung unbe-

dingt erforderlich unter Telefon +49(0) 70 51. 1 67 3 99. Das Programm mit allen 

Sonderführungen in Kloster Hirsau ist an der Stadtinformation Calw, Klostermuse-

um Hirsau,  im Internet unter www.schloesser-und-gaerten.de oder über das Info-

Telefon der Staatlichen Schlösser und Gärten +49(0) 72 51. 74 27 70 erhältlich. 

Der Versand der Prospekte ist kostenlos. 

 

www.schloesser-und-gaerten.de 

 


